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Karlsruher Zeitung .
Nr . 274. Donnerstag , den 2 . Oktober 1828 .

Frankreich - — Großbritannien . ( Ankunft der Königin von Portugal .) — Italien . ( Königr . beider Sizilien . ) — Sestrstch . —
Rußland . — Spanien . — Griechenland . . — Amerika . (Guatimaia .) — Verschiedenes. — Cours der Gr . Bad . Staatspapiere .

Frankreich .
Durch eine königl . Ordonnanz vom 2Z . August hatdie schone und große Unternehmung einer Eisenbahn von

Andrezieup nach Roanne ( im Loire -Dep .) , welche die
HH . Mellet und Henry ausführen wollen , die Staats¬
genehmigung erhalten .

Paris , den 29 . September . Der berühmteund gelehrte Laronet Ashtley Cooper , erster Wund¬
arzt LeS Königs von England , ist wirklich in Pa¬ris . Am 24 . d . M « besuchte er das Hotel - Dicu ,wo er ehemals feine ersten Studien in der Schuledes berühmten Desaulp gemacht , und wurde daselbst mitallen Ehren empfangen , die dem wahren Verdienste ge¬bühren . H . Dupuytren zeigte dem ehrenwerthen Baro -net alle Verbesserungen , welche das Hütel -Dieu zu ei¬nem der gesundesten Spitaler der Hauptstadt gemachthaben , undes war cineFreude , unsre geschicktestenAerzteihrem überseeischen Mitbruder mit ächt französischer Höf¬lichkeit dadurch huldigen zu sehen , daß sie über die schwer¬sten Krankheiten sich bei ihm Raths erholten . So fan¬den sich an diesem Tage bei den Kranken im Hvtel - Dieudie ausgezeichnetsten Aerzte Europa 'ö zu einem medizi¬nischen Bedenken vereinigt .

— Hier folgt das Verzeichniß über alle Kriegsschiffeaus Toulon , nebst Anzeige der Orte , wo sie wirklich sichbefinden :
Inder Levante : Die Linienschiffe le Conquerant ,la Ville de Marseille und der Breslau ; die FregattenJphigenia , Dido , Amphitrile , Syrene , Juno , laFleurde Lys , Armida , Bellona , Cybele und la Duchesse deBerry ; die Korvetten la Drligente und Echo ; die BriggsPalinur , Aktäon , Alcyone , le Curicux ( dieser jezt zuToulon ) , le Marsouin , Sylen , le Löstet , le Hussardund le Lezard ; die Last-Korvetten oder Gabarren l'Orse,Finisterre , la Caravane , Vesuv , le Volcan , la Lionne,le Rhinoceroß , le Dromadaire ; die Goeletten la Bela¬

ge , l 'Artcstenne , l 'Estafette , Daphne , Philomele , undder Kutter le Coureur .
Vor Alexandria : Die Fregatte Circe ; die BriggsAlacrity und Nisus , und die Gvelette Aegle .Dor Tunis : Die Fregatten Maria Theresia , Prc -serpina , Pomona und Cornelia ; die Goelctte l 'Eclipse.Vo Algier : Das Linienschiff la Provence ; dieFregatten la Constance und Flora x die BriggS le Gre -nadier , l'Alerte , Adonis , le Lancier, la Faune , und dieGoelette Champenoise .

Vor Cadix : Die Korvette Diana ; der Brigg le
Cuirassier , und die Goeletten oder andern leichten Fahr¬
zeuge , le Liamone , Euryalus , le Lynx , le Chasseur , la
Legere , l 'Etoile , le Chamois ^ la Fauvette ( leztcre wirk¬
lich zu Toulon ) .

Bewaffnete Schiffe , die nach Toulon kamen , entwe¬
der um ausgebeffert zu werden , oder um augenblickliche
Aufträge zu erfüllen : Die Linienschiffe Scipio und Tri¬
dent ; die Fregatten Galathea , Atalante ; die Briggs le
Rufs , Zebra , le Voltigeur ; die Gabarren die Bayade -
re , der Komet , la Capricieuse , la Cigogne , der Ele -
phant , ( 'Emulation , die Lamprete , und die leichten
Schiffe la Victorieuse , le Voltigeur , la Mutine , la
Fleche , l'Adour , la Dauphinoise und la Lorche .

— Der H . General Rogniat , General -Inspektor beS
Ingenieur -Korps ist am 28 . zu Lyon angekommcn .

— Obrist Fabvier trägt gewöhnlich albanesische Klei¬
dung , wird jedoch nach überstandener Quarantaine wie¬der französischeanlegen . Wie man vernimmt , gedenkt er
dem Könige einen Bericht über den Zustand Griechen¬lands zu erstatten .

— Am 2i . Sept . Morgens ist Lord Cochrane aus Tou¬
lon , auf seinem Dampfschiffe Mercury , nach Griechen¬land abgereist .

— Das von Port - au - Prince abgesegelte Schiff le Ca¬
simir , das einen beider französischen Regierung beglau¬
bigten Agenten an Bord hat , wird nächster Tage zu Ha¬vre erwartet .

— Seit einiger Zeit sah man in der Gegend von Bon¬
neval ( Dep . Eure und Lost) Wölfe , welche besondersdie Schafheerden gefährdeten . Es wurde daher ein Treib¬
jagen angcstellt , und binnen zwei Tagen hat man sieben
Wölfe getödtet .

— Am 26 . Abends probirte man im Theater bei der
Porte Samt -Martin einen neuen prächtigen Kronleuch¬ter. Schon war er zu zwei Dritteln seiner Höhe hinauf
gezogen , als das Seil brach. Dieser Kronleuchter sollüber 20,000 Fr . gekostet haben .

Großbritannien .
Ankunft der Königin von Portugal .

Falmouth , den 24 . Sept .Die Königin von Portugal ist diesen Morgen aufder brasilischen Fregatte l '
Jmperatriz von 40 Kanonen ,befehligt von dem Vize -Admiral Manoel Antonio Faren -
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ha , dahier angekommen . Die Batterien des Plazes und
die Kriegsschiffe bewillkommten sie mit dem Königsgru -
ße. Die brasilische Fregatte hißte hierauf die königliche
Flagge von Portugal und der Kbnigsgruß wurde wie¬
derholt . Der Vicomte Jtabayana , der MarkiS und die
Mqrkisin von Palmella , der General Valdez , gewese¬
ner Gouverneur von Madera , und die vornehmsten
Zivil - und Militärbehörden zu Falmouth begaben sich
sogleich an Bord , um Ihrer M . die Huldigung ihrer
Ehrfurcht darzubringen . Ein Kourier wurde auf der Stelle
an die Regierung gesendet. Ein Dampfschiff eilte nach
Plymouth , tun die Ankunft der Königin Dona Maria
dem Lord Clinton und Sir W . Fremantle zu melden ,
welche I . M . in diesem Plaze erwarteten . I . M . werden
morgen Nachmittags oder übermorgen früh landen , und
von einer Ehrengarde empfangen werden . Der Maire
und der Stadtrath wurden durch einen Brief des Mini¬
sters Peel eingeladen , sich bei der Landung der Königin
einzufindcn , und sie zu bewillkommen .

Plymouth , den 25 . Sept . Das Dampfschiff Bri¬
stol überbrachte unS gestern die Nachricht von der An¬
kunft der jungen Königin von Portugal zu Falmouth .
Lord Clinton und Sir W . Fremantle , begleitet von ei¬
nem Dolmetsch , sind gestern im hiesigen Königs -Palaste
mit einem Reisewagen Sr . britt . Maj . angekommen ,
der für die Königin von Portugal , welche sie in diesem
Hafen anzutreffen glaubten , bestimmt ist. Da sie erfuh¬
ren , Ihre Maj . sey zu Falmouth angekommen , reisten
sie sogleich nach jenem Plaze ab .

— Die Eisenbahn von Manchester nach Liverpool wird
binnen weniger als 2 Jahren fertig feyn. Die Straße
geht , vermöge eines Tunnels , unter der Stadt Liver¬
pool durch , und ist in der Länge von 2248 Uards ( un -
fähr 6744 Fuß ) durch einen Felsen gehauen . Sie er,
hebt sich unter der Erde allmählig so hoch , daß man ,
wenn man wieder an das Tageslicht kommt , auf die
Stadt hinunterblickt .

— Am 18 . Sept . hielten die Bank -Eigenthümer eine
zahlreiche Versammlung , in welcher der Gouverneur ,
Drew , die wichtige Mittheilung machte , die Direktoren
hätten allen Grund , die Erneuerung des Freiheits -
Briefes zu erwarten .

Italien .
( Königreich beider Sizilien .)

Der Bruch zwischen der Regierung beider Sizilien
und der Regentschaft von Tripoli hatte bereits schlimme
Folgen für dieHandels - Marine dcS erstem Landes . Nach
Briefen aus Messina vom 6 und anS Palermo vom 6 .
Sept . , sind 18 Korsaren aus Tripoli ausgelaufen , und
haben zwei oder drei neapolitanische mit Getreide bela¬
dene Schiffe gekapert .

O e st r e r ch .
Wien , den 25 . Sept . Gestern sind Ihre Majestäten

der Kaiser und die Kaiserin mit dem ganzen Hofe aus
Baden in der Burg eingctroffen . Ihre königl . Hohei¬

ten die Prinzen von Preußen bleiben noch io b,' z 12 Ta «
ge hier . — Nach den neuesten Nachrichten von Rio -Ja -
neiro war die Infantin Dona Paula zum Leidwesen ih¬res erlauchten Vaters krank geworden , und hat ihre
Schwester die Königin Maria da Gloria nicht nach Eu¬
ropa begleiten können .

Wien , den 26 . Sept . Metalliques 94 °/ » ; Bank ,
aktien 1087.

Rußland .
Odessa , den 14. Sept . Nach Ankunft eines Kou -

rierS aus dem Lager des Generals Paskewitfch verbrei¬
tet sich das Gerücht , daß die armenische Hauptstadt Er¬
zerum genommen sey . Da der Kourier Sr . Maj . nach-
gesmdet wurde , so sind offizielle Angaben darüber erst spä¬
ter zu erwarten . Schon die lezten vom General PaS -
kewitsch eingegangencn Berichte melden nichts als Vor¬
theile , und scheinen die Vorboten einer so wichtigen Er¬
oberung zu seyn . — Ein hier eingegangeneö Schreiben
aus dem russischen Lager vor Varna vom i t . Sept . sagt
unter Andern, : "Der Kaiser wurde bei feiner Ankunft am
8 . von den Truppen mit dem lebhaftesten Enthusiasmus
empfangen . Er hat bereits durch einen Tagsbefehl seine
volle Zufriedenheit mit der Leitung der Belagerungsar¬
beiten von Varna erklärt , welche wirklich bereits so weit
gediehen sind, daß diese wichtige Festung , auch ohne einen
Sturm , binnen wenigen Tagen fallen muß .

Spanien .
Cadix , den 12 . Seyt . Die erste Division derfran -

zösischen Truppen , welche Cadix besezt halten , sollte ge¬
stern abmarschiren ; allein diese Truppen haben ihre Ab¬
reise aufgefchoben , entweder wegen der Epidemie , die
zu Gibraltar und in einigen Städten Andalusiens herrscht,
oder weil neue Befehle von der französischen Regierung
diesen Aufschub geboten haben .

Der General -Lieutenant Graf Gudin , Befehlshaber
der französischen Division zu Cadix und Präsident der
Sanitäts - Junta unsers PlazeS , ließ am y . d . M . die
Masregeln verkündigen , die sogleich genommen wurden ,
um zu verhindern , daß das gelbe Fieber sich nicht in unsre
Stadt cinschleiche . Von diesem Lage an werden durchaus
keine Schiffe , die von Gibraltar kommen , weder in den
Hafen von Cadix , » och in irgend einem andern Hafen
des Bezirkes , zugelassen .

Die französischen Kriegsschiffe , die rn diesen Gewäs¬
sern kreuzen , sind aufgefordert , die aus dem Hafen von
Gibraltar kommenden Schiffe in die offene See zurück-
zuweiscn . Die Lootsen der Häfen von Cadix und Nota ,
welche den aus Gibraltar kommenden Schiffen das Ein¬
laufen in diese Häfen zu erleichtern sich unterstehen , sol¬
len auf das strengste , und selbst mit dem Tode bestraft
werden .

Zu allen Zeiten hat die Schmuggelei die weisesten
Dorsichtsmasregeln fruchtlos gemacht , und die ganze
Bevölkerung gefährdet . Die Sanitäts - Junta ermächtigt
daher Jedermann , die Schleichhändler zu verfolgen .
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Diejenigen , die auf frischer Thai ertappt werden , ja
selbst diejenigen , welche den Schleichhandel erleichtern ,
Men auf der Stelle durch eine Militär -Kommission ge¬
richtet und erbarmungslos erschossen werden ; nicht al¬
lein , weil die öffentliche Sicherheit es so erfordert , son¬
dern auch , damit sie andern zum warnenden Beispiel
dienen .

Griechenland .
Der östreichische Beobachter enthält folgendes Schrei «

den aus Corfu vom il . September :
"Briefen aus Prevesa vom 6 . d . , welche heute hier

eingelaufen sind , zufolge war Veli -Bei Jazza ( dessen
Aussöhnung mit dem SeraSkier wir neulich gemeldet ha¬
ben ) am 5. September Abends zu Prevesa emgetroffcn ,und hatte einem seiner dort vor Anker liegenden Kriegs «
fahrzeuge sogleich Befehl ertheilt , von dem Fort Panto¬
krator « bis in die Nähe der Insel Santa Maura zu kreu¬
zen , da er das Erscheinen griechischer Schiffe befürchte.Es waren nämlich , nach mehrseitigen übereinstimmenden
Nachrichten , mehrere , jedoch kleine Fahrzeuge , als Mi «
siiks und dergleichen , unter den Befehlen des berüchtig¬ten Anton Passano ( dessen Sohn sich seit längerer Heitin Evrfu befindet , und dessen übrige Familie täglich aus
Ancona hier erwartet wird ) , zu Mttika eingetroffen ,welche daselbst die Ankunft des Fürsten Demetrius Up -
silanti mit seinen Truppen von Megara zu erwarten schie¬nen , uw dann zu Lande und zur See gegen Prevesa zuvperiren . Am 6 . Morgens besichtigte Veli -Bei die
Festungswerke von Prevesa , und befahl sogleich , die
Position von Skalle — einer Felseninsel am Eingängedes Golfs von Prevesa — zu befestigest . Am 6 . Vor¬
mittags erschien daselbst ein Aufruf , worin alle dortigen
Einwohner , Türken sowohl als Griechen , aufgefordertwurden , bei Errichtung der Batterien aus Skalle Arbeit
zu leisten . Ausserdem verlangte Veli - Bei von den Ein «
wohnern von Prevesa eine Anleihe von 50,000 türki¬
schen Piastern , und erließ am 7 . den Befehl , daß jedes
Individuum in besagter Stadt , welches über sechzehnJahre alt ist , einen spanischen Thaler Steuer bezahlen
solle . Zu Arta und in den umliegenden Ortschaften wardie Ruhe wieder hergestcllt , und die Einwohner kehrtenwieder in ihre Heimath , die sie während der Fehde zwi¬schen Veli -Bei und dem SeraSkier Reschid-Pascha ver¬
lassen hatten , zurück . Der Seraskier hatte in den lez «
ten Lagen des Augusts Truppen gegen Jagori ( nördlichvon Janina ) abgcschickt , um eine Bande von Räubern ,die m teuer Gegeud ihr Unwesen trieb , zu züchtigen. DasHaupt dieser Bande soll ein Türke , Namens Älico Lam -

^ . ehemals in Anatolico kommandirte . Dieserhatte sich ber Annäherung der Truppen des Seraskierö

i ) Die neuesten Zeitungen aus Acgina, die bis zumist . Aug . reichen , melden nichts von einer solchenErpeditro » des Generals Mstlanti nach Westgrie-
chenland . ( An,neck, des ösireich . Beobachters .)

in ein Kloster in der Nähe von Zagori geworfen , wurde
aber daraus vertrieben , und zog sich in ein Dorf in den
Gebirgen , acht Stunden von Janma entfernt , zurück.
In einem frühern Gefechte hatte dieser Räuber -Häuptling
fünfzig Mann verloren . Eö hieß zu Prevesa , alle (liba¬
nesischen Häuptlinge hätten eine Brttschrift an die Pforte
gerichtet , worin sie Klage gegen Reschid-Pascha führen ,
und bitten , ihn durch Omer -Pascha Vrcvne zu ersezen ,
der als Albaneser weit besser ihre Sitten und Gebräuche
kenne. Auch der bekannte Albaneser Häuptling , Silich -
tar Poda , soll diese Bittschrift unterschrieben haben . —
Ueber General Church ( der bekanntlich in Westgriechen -
land kommandirt ) wird in den Briefen aus Prevesa ge¬
meldet : "Am Montag , den i . Scpt . Morgens , ließ Ge¬
neral Church sämmtlrche Kapitäne zu sich bescheiden , um
ihnen einen sechswöchentlichen Sold auszuzahlen .
Diese Kapitäne verlangten den schriftlichen Auftrag des
Grafen Capodistrias , kraft dessen blos eine sechSwdchcnt-
liche Löhnung ausgezahlt werden sollte , zu sehen . Hier¬
auf ließ General Church dieses Dokument vom Bord des
griechischen Dampfschiffes holen , und die Kapitäne schie¬
nen sich zufrieden zu geben. Nachmittags versammelten
sich aber gegen 1500 Griechen vor der Wohnung des Ge¬
nerals Church , um ihn mit den Waffen in der Hand zu
zwingen , ihnen einen dreimonatlichen Sold zu be¬
zahlen . Das Dampfschiff und die Misiiks , welche den
Aufruhr gewahrten , richteten ihre Batterien gegen die
Rebellen , und erwarteten nur einen Wink des Generals
Church , um auf sie zu feuern . Dieser sandle seinen Ad¬
jutanten , um die Aufrührer zu beruhigen , der aber nebst
seinen Gefährten sehr mißhandelt wurde . Nun eilten
die Kapitäne herbei , und versprachen den Meuterern den
verlangten Sold , worauf die Ruhe wieder hergestellt
ward . Zu Mitika hieß es , General Church ftp geson¬
nen , nach Aegina zu gehen , da er nicht ferner unter sol¬
chen Aufrührern bleiben wolle . General Church ist
wirklich vor einigen Tagen zu Santa Manra angekom¬
men , und hat sich daselbst mit dem englischen Residen¬
ten , Kapitän Maclcan , besprochen. — Vorgestern , den
y . AbendS , traf die französische Kriegsgoelette Artcsienne ,
Kapitän Miegevittc , von Brindisi kommend , hierein ; sie
bringt Depeschen für den Grafen Guilleminct , dem sie ,
nach einem Aufenthalte von wenigen Stunden auf hiesi¬
ger Rhede , nachsegeltc.»

— Ueber die inner « Angelegenheiten Griechenlands äns-
sern sich Briefe aus Co r fu , datirt vom io Sept . , daß die
Griechen in administrativer Hinsicht große Fortschritte mach¬
ten , und Graf Capodistrias bemüht sep , Ordnung und
Uebereinstimmung in alle Verwaltungszweige zu brm -
gen. Was jedoch die militärische Verfassung anlange ,
so sey diese in traurigem Zustande , und lasse besonders
bei der Landmacht Alles zu wünschen übrig . Die Chefs ,
unter sich uneinig , fänden bei den Truppen keinen Ge¬
horsam , und es sey zu verwundern , daß unter diesen
Umständen die militärischen Operationen noch so , wie sie
es wirklich sind , geleitet werden könnten . So hat sich
neuerlich ein Theil der unter General Church stehenden
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Truppen in offenen Aufstand erklärt , weil sie einen ho¬
hem Sold verlangten , und nur mit Mühe gelang es den
Kapitänen sie durch das Versprechen , ihren Reklamatio¬
nen Gehör zu verschaffen , zur Ordnung zurückzuführen .
Indessen geht es bei den Türken auch nicht besser ; zwar
scheint jezt zwischen den Anführern Eintrachtzu herrschen,allein unter den Truppen , und selbst ber ganzen Volks¬
stämmen , sind Mißvergnügen und der Geist der Rebel¬
lion eingerissen . So hatten sich vor Kurzem die Albane -
ser gegen Ibrahim Pascha erklärt , und so lehnen sich jeztdie Arnauten gegen Reschid Pascha auf . Der Seras¬
kier soll zwar alle Anstalten treffen , um sich Gehorsam
zu verschaffen , und in Janina mehrere Arnauten -Ansüh -
rer in ' ö Gefängniß geworfen haben , die es gewagt hat¬ten , vom Großherrn seine ( ReschidS) Entfernung zu be¬
gehren . Dennoch dürfte dieß nur ein Palliativmittel
sepn , welches nicht hinreichen wird , die Gefahr abzu¬wenden , wenn er sich nicht die Liebe der Arnauten zu er¬
werben weiß . Es heißt , Omer Vrione sey der thätige ,wenn gleich geheime Anstifter der Unzufriedenheit gegenden Seraskier .

Amerika .
(Republik Guatimala .)

Man liest m einem Briefe aus Omoa , daiirt vom
y . Juli : "Ich eile Ihnen zu melden , daß am iS . Junider Friede zwischen Guatimala und San -Salvador un¬
terzeichnet wurde , und somit der unselige Bürgerkrieg
aufhört . Diese ganz unerwartete Nachricht läßt die
glücklichsten Resultate hoffen. Beide Armeen sollen in
San Salvador einziehen , und sich den Befehlen des
neuen Kongresses unterwerfen , der sogleich sich versam¬meln soll . .

Verschiedenes .
Nach den Versicherungen Naturkundiger und Anderer ,deren Geschäft sie auf die Beobachtung der Natur hin¬weist , wie Forstmänner , Jägern , s. w . , sollen alle An¬

zeigen dahin übereinstimmen , einen früher » Eintritt des
Winters erwarten zu lassen. Alle Zugvögel sind diesenSommer ungewöhnlich früh nach Süden abgezogen .

— Die HH . Adolphe Picket und Paul in der Schweizhaben eine neue Art Congreve '
scher Raketen erfunden .

Frankfurt am Main , den 29 . Sept .
Eours der Großh . Bad . Staatspapiere .

SO ß . Lott . Loose bei S . Haber »on . und Gvll u.
Söhne 1620 . 72dito herausgekommene Serien . . . . . 96

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

1 . Okt . Barometer Therm . Hy- r.
M . 7 27 Z . 8,6 L . 12,6 G . 6t G .M . 2 27 Z . 9,5 L . 14,0 G . 56 G . t
N . 9 '4 27 Z . 8,9 L. 12,1 G . 59 G . I

Wenig heiter , mitunter regnerisch — trüb — einzelne
Sterne .

Pfychrometrifche Differenzen : 1 . 3 Gr . 3 . 1 Gr . 1 .7 Gr /

Todes - Anzeige .
Am 26 . d . , Abends ? !/, Uhr , verschied unser guter

Vater , Franz Linck , Stabsvogt dahier , in seinem
56sten Lebensjahre , an den Folgen eines vor 10 Wo¬
chen erfolgten Schlagstusses .

Welchen schmerzlichen Verlust wir allen Freunden
und Verwandten mit tiefster Heczensrührung hiermit
anzeigen .

Sinzheim , den 30 . Sept . 1828 .
Die Hinterbliebenen .

Karlsruhe . sHolz - Vcrstei
'
geru n '

g. Z Bis Don «
nerstag , den g . Oktober , Vormittags Ü Uhr , werden im Frid «
richsthaier Forst gegen

96 Klafter Eichcn - Stumpenholz
öffentlich versteigert werden , und cs tonnen sich die Skeigerungs -
liebhaber , zu gedachter Zeit , am Fridrichsthaier Saamenhaus
( woselbst die Steigerung anfängt ) cinfinden , die Stumpen ein -
sehen , und die Steigerungsbedingnisse vernehmen .

Karlsruhe , den 1 . Ott . 1828 .
Großherzoglichcs Forstamt .

Fischer .
Karlsruhe . sGlaubigcr - Aufruf . 1 Wer an bet»

Nachlaß des verstorbenen Handelsmanns Kart Joseph Ripa «
monti dahier eine Forderung machen zu können glaubt , wird
ausgcfordert , solche

binnen 14 Lage »
dahier anzumelden und richtig zu stellen , indem nach dieser
Frist die Einweisung der Erben geschieht .

Karlsruhe , den i . Okt . 1628 .
Großherzoglichcs Stadtamtsrevisorat .

K e r l c r .

Karlsruhe . sAbhanden gekommene Renten¬
scheine sammt C 0 up 0 11s . k Liner hiesigen Privatverjon
sind ro Stück Großherzogl . Badische 4 1/2 pCt . Rcntcnschcine
ä 100 fl, , und zwar die Nummern 7 - 33 bis 7142 , sammi den
dazu gehörigen Coupons vom 1 . Okt . r827i37 , abhanden ge¬
kommen . Es wird daher Jcdcrman nicht nur vor dem Ankauf
dieser Papiere gewarnt , sondern auch ausgcfordert , zur Entde ,
ckung derselben mitzuwirken .

Karlsruhe , den 3o . Sept . 1826 .
Großherzoglichcs Stadtamt .

Baumgartner .
Karlsruhe . sLogis . jj Im Hause Nr . 75 der neuen

Amalicnstraße ist der mittlere Stock nebst Stallung und Juge -
hörde sogleich zu vermiesten .

Verleger und Drucker : P . Mackl 0 t .
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